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Abschlussbericht des Projekts 

Rechtsstaat & Anti-Korruptionsvolksbegehren 
Bürger und Bürgerinneninitiative gegen Korruption, 

Projekt 2276 auf www.respekt.net 
 

 

Start Projektumsetzung: 29.06.2021 

Ende Projektumsetzung I:  22.12.2021 (Gesamtabschluss des Projekts: Ende Mai 2022)1 

 

 

 
1. Abschlussbericht allgemein 
 

Österreich hat seit Jahrzehnten ein unübersehbares und strukturelles Problem mit 
Korruption (Verflechtung von Politik, Parteien, Unternehmen und zum Teil der 
Medienlandschaft). Anstoß für das Rechtsstaat & Anti-Korruptionsvolksbegehren sind 
die zahlreichen Fälle von schwerwiegendem, strafrechtlich-relevanten Korruptions-
verdacht bis in höchste Kreise der Politik sowie der Verwaltung in jüngster Zeit und die 
wiederholten, unverhohlenen Angriffe auf den Rechtsstaat und dessen Repräsentanten 
durch hohe und höchste politische Entscheidungsträger.2 
 
Auch international verliert Österreich deshalb an Ansehen: die Staatengruppe des 
Europarates gegen Korruption (GRECO) hat der österreichischen Bundesregierung ein 
„nicht genügend“ (“globally unsatisfactory“) bei der Umsetzung nötiger Maßnahmen in 
der Korruptionsbekämpfung ausgestellt.3 Der EU-Bericht über die Rechtsstaatlichkeit 

 
1 gemäß gesetzlicher, durch die Betreiber unbeeinflussbarer Vorgabe 
2 https://orf.at/stories/3217362/ 
https://www.derstandard.at/story/2000125543013/geplante-stpo-reform-es-droht-ein-      rechtsstaat-neu 
https://www.youtube.com/watch?v=VgFUxWns2e8 
https://www.youtube.com/watch?v=7M0fem2o_hg 
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0121/volksbegehren-fuer-rechtsstaatlichkeit-
und-antikorruption-eingeleitet 
3 https://www.coe.int/de/web/portal/-/austria-compliance-with-anti-corruption-recommendations-for-mps-
judges-and-prosecutors-is-globally-unsatisfactory- 

http://www.respekt.net/
https://orf.at/stories/3217362/
https://www.derstandard.at/story/2000125543013/geplante-stpo-reform-es-droht-ein-%20%20%20%20%20%20rechtsstaat-neu
https://www.youtube.com/watch?v=VgFUxWns2e8
https://www.youtube.com/watch?v=7M0fem2o_hg
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0121/volksbegehren-fuer-rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption-eingeleitet
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0121/volksbegehren-fuer-rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption-eingeleitet
https://www.coe.int/de/web/portal/-/austria-compliance-with-anti-corruption-recommendations-for-mps-judges-and-prosecutors-is-globally-unsatisfactory-
https://www.coe.int/de/web/portal/-/austria-compliance-with-anti-corruption-recommendations-for-mps-judges-and-prosecutors-is-globally-unsatisfactory-
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2021 dekretierte Österreich ein, im internationalen Vergleich, vergleichsweise teils sehr 
negatives Zeugnis, insbesondere wurde die fehlende Unabhängigkeit der 
österreichischen Staatsanwaltschaften et al. im österreichischen Justizgefüge moniert.4  
 
Zuletzt verlor Österreich auch im erst vor kurzem veröffentlichten Korruptionsranking 
(CPI 2021) der NGO Transparency International weitere 2 Punkte und entfernt sich 
damit immer mehr von den Top 10.5  
 
Neben dem Verlust des internationalen Ansehens der Republik – und damit auch des 
Wirtschaftsstandortes – kosten uns parteipolitischer Postenschacher, Freunderlwirt-
schaft und Ämterpatronage, Druck auf Kontrollorgane wie Justiz und Medien, 
Gesetzeskauf, intransparente Parteienfinanzierung, Inseratenkorruption, Misswirt-
schaft, Beschaffungs-, Privatisierungs-, und Bankenskandale – um nur einige 
Problemfelder zu benennen - jährlich viele Milliarden Euro an Steuergeld. Darüber 
hinaus untergräbt Korruption maßgeblich den sozialen Zusammenhalt und 
unterminiert zwischenmenschliches und gesellschaftliches Vertrauen.  
 
Daher braucht es dringend ein Umdenken, umfassende Reformen und Handlungsdruck 
auf die politischen Parteien, damit die Verantwortlichen Korruptionsbekämpfung 
wieder ernst nehmen und die Integrität des Rechtsstaates geschützt und gewahrt wird.  
 
Das Rechtsstaat & Anti-Korruptionsvolksbegehren ist dabei eine überparteiliche Bürger- 
und Bürgerinneninitiative, die von zwölf namhaften Persönlichkeiten initiiert worden 
ist.6 Das Rechtsstaat & Anti-Korruptionsvolksbegehren fordert nicht nur einfach „eine 
bessere Welt“, sondern hat 72 konkrete, detaillierte und fachlich fundierte 
Forderungen7– unterteilt in fünf große Themenblöcke – erarbeitet und hat diese bereits 
zu einem frühen Zeitpunkt des Volksbegehrens allen Parteien übermittelt. Die 
Themenblöcke sind: 
 

 
https://www.derstandard.at/story/2000124539661/staatengruppe-gegen-korruption-kritisiert-oesterreich-
scharf 
4 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210721_OTS0009/neuer-eu-bericht-ueber-
rechtstaatlichkeit-beschaemend-fuer-oesterreich 
 https://ec.europa.eu/info/sites/default/files/2021_rolr_country_chapter_austria_en.pdf 
5 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20220125_OTS0024/antikorruptionsbegehren-
korruptionsindex-alarmierender-weckruf 
https://www.transparency.org/en/cpi/2021 
6 https://antikorruptionsbegehren.at/die-proponentinnen/ 
7 https://antikorruptionsbegehren.at/wp-
content/uploads/2021/10/72_Forderungen_Antikorruptionsbegehren.pdf 

https://www.derstandard.at/story/2000124539661/staatengruppe-gegen-korruption-kritisiert-oesterreich-scharf
https://www.derstandard.at/story/2000124539661/staatengruppe-gegen-korruption-kritisiert-oesterreich-scharf
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210721_OTS0009/neuer-eu-bericht-ueber-rechtstaatlichkeit-beschaemend-fuer-oesterreich
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210721_OTS0009/neuer-eu-bericht-ueber-rechtstaatlichkeit-beschaemend-fuer-oesterreich
https://ec.europa.eu/info/sites/default/files/2021_rolr_country_chapter_austria_en.pdf
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20220125_OTS0024/antikorruptionsbegehren-korruptionsindex-alarmierender-weckruf
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20220125_OTS0024/antikorruptionsbegehren-korruptionsindex-alarmierender-weckruf
https://www.transparency.org/en/cpi/2021
https://antikorruptionsbegehren.at/die-proponentinnen/
https://antikorruptionsbegehren.at/wp-content/uploads/2021/10/72_Forderungen_Antikorruptionsbegehren.pdf
https://antikorruptionsbegehren.at/wp-content/uploads/2021/10/72_Forderungen_Antikorruptionsbegehren.pdf
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1. Anstand und Integrität in der Politik, 
2. Stärkung der Rechtsstaatlichkeit und damit des Wirtschaftsstandortes, 
3. Unabhängigkeit der Justiz sowie der Ermittlungs- und Kontrollbehörden, 
4. Moderne umfassende Anti-Korruptionsgesetzgebung, sowie 
5. Pressefreiheit und Medienförderung.  

 
Unser Erfolg, und damit die parlamentarische Behandlung dieser Forderungen, hängt 
wesentlich davon ab, wie gut es gelingt, Menschen auf unsere wichtigen Anliegen 
aufmerksam zu machen. Diese Bestrebungen sind letztlich auch mit Kosten verbunden. 
Dank u.a. Respekt.net und dem am 29.06.2021 gestarteten Crowdfunding ist es uns in 
den ersten sechs Monaten gelungen - mit Stichdatum des Einleitungsantrages zum 
Volksbegehren - bereits über 80.000 Unterstützungserklärungen zu sammeln, also rund 
zehnmal so viele, wie gesetzlich notwendig gewesen wären.8 

 

Zu Beginn des Jahres 2022 wurde uns vom Bundesministerium für Inneres alsdann die 
sogenannte Eintragungswoche, eigentlich ein gesetzlich determinierter Zeitraum von 
acht aufeinander folgenden Tagen, bekannt gegeben. Dieser achttägige Eintragungs-
zeitraum – und damit die breite Chance das Volksbegehren zu unterzeichnen – ist vom 
02. bis 09. Mai 2022.9 
 
2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 
 

Ziel des Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehrens war und ist es, das Thema der 
Korruptionsbekämpfung verstärkt in den öffentlichen Diskurs zu heben und das 
gesellschaftliche Bewusstsein für die mit Korruption einhergehenden massiven 
Probleme zu schärfen. Daher liegt unser Fokus in der Aufklärungs- und 
Informationsarbeit. „Es geht um insbesondere ein qualitatives Ziel, wir wollen einen 
breiten und nachhaltigen öffentlichen Diskussionsprozess auslösen“, so Martin 
Kreutner, einer der Initiatoren des Volksbegehrens.  
 
Durch die zahlreichen Presseaussendungen und Medienauftritte zu den unterschied-
lichsten Themata der Korruptionsproblematik, vor allem auch zu tagespolitischen 
Ereignissen, sind wir diesem Ziel bereits deutlich nähergekommen. Wir haben 
erfolgreich auf Problemfelder aufmerksam gemacht, und dank der Expertise der 
Proponentinnen und Proponenten konnten wir die einschlägigen Themen und 

 
8 https://www.diepresse.com/6077220/anti-korruption-volksbegehren-eingereicht 
9 https://kurier.at/politik/inland/antikorruptionsbegehren-eintragungswoche-von-2-bis-9-mai-
fixiert/401867375 

https://www.diepresse.com/6077220/anti-korruption-volksbegehren-eingereicht
https://kurier.at/politik/inland/antikorruptionsbegehren-eintragungswoche-von-2-bis-9-mai-fixiert/401867375
https://kurier.at/politik/inland/antikorruptionsbegehren-eintragungswoche-von-2-bis-9-mai-fixiert/401867375
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Mechanismen wiederholt und auf vielen medialen, öffentlichen, kulturellen und auch 
(semi)privaten Plattformen und Formaten zur Diskussion bringen.10  
 
Darüber hinaus wollen wir aufzeigen, wie sehr Korruption auch andere 
gesellschaftliche Bereiche – wie z. B. Umweltschutz, Menschenrechte oder Sicherheit – 
berührt. So ist letztlich eine breite Allianz gegen Machtmissbrauch entstanden, die 
diese Zusammenhänge mit aufzeigt. 
 
Diese Allianz gegen Machtmissbrauch – insgesamt zusätzliche dreizehn zivilge-
sellschaftliche Organisationen – rufen, in einem gemeinsamen Appell anlässlich des 
internationalen Antikorruptionstages am 09. Dezember, alle politischen Entscheidungs-
träger und Entscheidungsträgerinnen in Österreich dazu auf, die Korruptionsbe-
kämpfung in den nächsten drei Jahren zu einem der zentralen und partei-
übergreifenden Ziele zu erklären.11 Wir sind überzeugt, dass diese Allianz gegen 
Machtmissbrauch weiter wächst und somit eine noch breitere Front im Kampf gegen 
Korruption entsteht.  
 
Damit unsere 72 Forderungen auch im Nationalrat behandelt werden, benötigen wir 
mindestens 100.000 Unterschriften. Das heißt zurzeit fehlen noch 19.600 ebensolche. 
Ziel ist es, diese Anzahl in der Eintragungswoche zumindest zu erreichen, idealiter aber 
deutlich zu überbieten. Nur damit ist unserer Meinung nach gewährleistet, dass der 
dringend notwendige öffentliche und insbesondere parteipolitische sowie 
parlamentarische Diskurs zur Korruptionsbekämpfung auf die nötige Dauer fortgesetzt 
wird, im Besonderen aber zeitnah nachhaltige Ergebnisse erzielt und umgesetzt 
werden.  
 
3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 
 

Das Rechtsstaat & Anti-Korruptionsvolksbegehren ist von Beginn an auf großes 
gesellschaftliches und politisches Interesse gestoßen. Nicht zuletzt wegen der immer 
wieder ans Tageslicht kommenden Korruptionsvorfälle nimmt das Unbehagen auch in 
der Bevölkerung deutlich zu. Ende Juli 2021 führte das österreichische Gallup Institut 
pro bono eine repräsentative Meinungsumfrage u.a. zu den Anliegen des Volksbe-

 
10 https://antikorruptionsbegehren.at/category/aktuelles/#page-content 
https://www.youtube.com/watch?v=BnqQb-dvzmU 
https://antikorruptionsbegehren.at/2021/12/22/kritik-an-umsetzung-der-eu-whistleblower-
richtlinie/#page-content 
11 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20211207_OTS0144/antikorruptionsbegehren-breite-allianz-
gegen-machtmissbrauch-bild 
https://www.tt.com/artikel/30807841/bekaempfung-der-korruption-muss-zentrales-thema-werden 

https://antikorruptionsbegehren.at/category/aktuelles/#page-content
https://www.youtube.com/watch?v=BnqQb-dvzmU
https://antikorruptionsbegehren.at/2021/12/22/kritik-an-umsetzung-der-eu-whistleblower-richtlinie/#page-content
https://antikorruptionsbegehren.at/2021/12/22/kritik-an-umsetzung-der-eu-whistleblower-richtlinie/#page-content
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20211207_OTS0144/antikorruptionsbegehren-breite-allianz-gegen-machtmissbrauch-bild
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20211207_OTS0144/antikorruptionsbegehren-breite-allianz-gegen-machtmissbrauch-bild
https://www.tt.com/artikel/30807841/bekaempfung-der-korruption-muss-zentrales-thema-werden
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gehrens durch: die Umfrage ergab eine „hohe Zustimmung“ für unsere Forderungen in 
der Bevölkerung.12 Dies zeigte sich auch in der Abgabe der zahlreichen 
Unterstützungserklärungen. Die zur Einleitung eines Volksbegehrens erforderliche 
Anzahl an solchen Unterstützungen (ein Promille der österreichischen Bevölkerung, 
dzt. 8.401 Personen) wurde innerhalb von nur zwei Wochen bereits um fast das 
Dreifache überschritten.13 
 
Bei Start des Volksbegehrens signalisierten auch alle im Parlament vertretenen 
Parteien eine prinzipielle Zustimmung zu den Anliegen des Rechtsstaat & Anti-
Korruptionsvolksbegehren. Vor allem NEOS, Grüne und die SPÖ sprachen sich öffentlich 
mit einschlägigen Statements für eine Unterstützung des Volksbegehrens aus.14 Auch 
die FPÖ steht vielen der Forderungen des Volksbegehrens generell aufgeschlossen 
gegenüber, und seitens der ÖVP hat ein bekannter Mandatar, welcher zuletzt 
Delegationsleiter in einem der parlamentarischen Untersuchungsausschlüsse gewesen 
ist, öffentlich kundgetan, das Volksbegehren zu unterschreiben [videamus]. 
 
Aufgrund der positiven Reaktionen der Parlamentsparteien forderten wir diese dazu 
auf, öffentlich zu unseren 72 Forderungen Stellung zu beziehen. Auf Basis der 
erhaltenen Rückmeldungen hätte es zum Zeitpunkt der Erhebung (Ende Juni 2021) 
bereits eine parlamentarische Mehrheit für 31 der 72 Forderungen gegeben.15 
 
Justizministerin Dr. Alma Zadić bekundete ihr konkretes Interesse mit einer Einladung 
für ein Austauschgespräch mit den Proponenten und Proponentinnen des Rechtsstaat 
& Anti-Korruptionsvolksbegehren. Thema war die Wichtigkeit des Kampfes gegen 
Korruption und die Bedeutung für die Zivilgesellschaft.16 Sie stellte auch konkrete 
Gesetzesvorschläge bis Ende des 1. Quartals 2022 in Aussicht. 
 

 
12 https://antikorruptionsbegehren.at/wp-content/uploads/2021/07/Umfrage_Volksbegehren_Juli-2021.pdf 
13 https://www.sn.at/politik/innenpolitik/24-000-unterstuetzungen-fuer-antikorruptions-volksbegehren-
106574056 
https://antikorruptionsbegehren.at/2021/07/14/bereits-24-000-unterschriften/#page-content 
14 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0108/neos-unterstuetzen-volksbegehren-fuer-
rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption 
 https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0125/gruene-stehen-hinter-anliegen-des-
volksbegehrens-fuer-rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption 
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0172/spoe-yildirim-begruesst-
antikorruptionsvolksbegehren 
https://orf.at/stories/3217362/ 
15 https://antikorruptionsbegehren.at/2021/07/27/parteienvergleich-wie-stehen-die-parlamentsparteien-
zum-volksbegehren/#page-content 
16 https://orf.at/stories/3234717/ 

https://antikorruptionsbegehren.at/wp-content/uploads/2021/07/Umfrage_Volksbegehren_Juli-2021.pdf
https://www.sn.at/politik/innenpolitik/24-000-unterstuetzungen-fuer-antikorruptions-volksbegehren-106574056
https://www.sn.at/politik/innenpolitik/24-000-unterstuetzungen-fuer-antikorruptions-volksbegehren-106574056
https://antikorruptionsbegehren.at/2021/07/14/bereits-24-000-unterschriften/#page-content
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0108/neos-unterstuetzen-volksbegehren-fuer-rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0108/neos-unterstuetzen-volksbegehren-fuer-rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0125/gruene-stehen-hinter-anliegen-des-volksbegehrens-fuer-rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0125/gruene-stehen-hinter-anliegen-des-volksbegehrens-fuer-rechtsstaatlichkeit-und-antikorruption
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0172/spoe-yildirim-begruesst-antikorruptionsvolksbegehren
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210615_OTS0172/spoe-yildirim-begruesst-antikorruptionsvolksbegehren
https://orf.at/stories/3217362/
https://antikorruptionsbegehren.at/2021/07/27/parteienvergleich-wie-stehen-die-parlamentsparteien-zum-volksbegehren/#page-content
https://antikorruptionsbegehren.at/2021/07/27/parteienvergleich-wie-stehen-die-parlamentsparteien-zum-volksbegehren/#page-content
https://orf.at/stories/3234717/
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Auch immer mehr prominente Unterstützerinnen und Unterstützer aus z.B. Kunst, 
Kultur, Zivilgesellschaft und Wissenschaft etc. schließen sich öffentlich den 
Forderungen des Rechtsstaat & Anti-Korruptionsvolksbegehren an. Unter anderem 
Martin Kušej (Burgtheater Wien), Katharina Rogenhofer (Sprecherin des 
Klimavolksbegehrens), Othmar Karas (Vizepräsident des Europaparlaments), Ursula 
Bittner (Greenpeace Österreich), Franz Fischler (ehem. EU-Kommissar), Robert Kert 
(Vorstand des Instituts für Österreichisches und Europäisches Wirtschaftsrecht an der 
WU Wien), Daniela Kraus (Generalsekretärin Presseclub Concordia), Max Stiegl (Koch 
des Jahres 2021), Roland Miklau (ehem. Sektionschef im Justizministerium), Fritz 
Gurgiser (Transitform Tirol), sowie Andrea Eckert (Schauspielerin), Cornelius Obonya 
(Schauspieler) und Die Staatskünstler, um nur einige wenige der über vierzig 
namhaften Unterstützer und Unterstützerinnen zu nennen.17 
 
4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 
 

Die letzten Monate waren eine besonders ereignisreiche Zeit. Seit unserem offiziellen 
Start Ende Juni 2021 hat sich viel getan – von unserer erfolgreichen Bundesländertour 
im September über thematische Kino- und Diskussionsabende sowie unzählige 
Pressekonferenzen und -gespräche, die erneuten innenpolitischen Turbulenzen 
Anfang Oktober bis hin zu unseren zahlreichen Aktivitäten rund um den Welt-Anti-
Korruptionstag am 09. Dezember. 
 
Neben unserer offiziellen Zusammenarbeit mit der Agentur SKILLS (A-1050 Wien), die 
uns seit Beginn an in kommunikativer Hinsicht berät, konnten wir mit dem 
Crowdfunding von Repekt.net eine Sekretariatskraft auf 20 Stundenbasis anstellen, die 
unser Office fachkundig betreut.   
 
Darüber hinaus wurden mit dem Geld organisatorische Koordinationstätigkeiten, 
breite Medienarbeit und Online-Kommunikation (Website, Grafiken, social media, etc.) 
diverse Unterstützungsleistungen (wie z. B. die Gestaltung von Materialien, Online-
Videos etc.) sowie Sachkosten (Druckkosten, Porti etc.) finanziert. Ein fünfstelliger €-
Betrag wurde von den Proponentinnen und Proponenten selbst eingebracht. Auch ist 
es selbstredend, dass alle Proponentinnen und Proponenten ihre umfangreichen 
Tätigkeiten für das Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren seit Anbeginn 
unentgeltlich, i.e. pro bono, zur Verfügung stellen. 

 
17 https://antikorruptionsbegehren.at/testimonials/ 
https://www.youtube.com/watch?v=7_jUK420hy0 
 

 

https://antikorruptionsbegehren.at/testimonials/
https://www.youtube.com/watch?v=7_jUK420hy0
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Wir haben uns sehr bewusst für ein Crowdfunding entschieden, um finanziell wie auch 
organisatorisch unabhängig sowie handlungsfähig zu sein. Eine genaue Aufstellung der 
Ausgaben finden Sie in der gesondert übermittelten Excel-Tabelle.  
 

 
Abschließend „Ein großes Danke!“ 

an all die vielen Spender und Spenderinnen, 
an das Team von SKILLS und von Respekt.net sowie 

die vielen Freiwilligen, 
die uns in diesem wichtigen Projekt unterstützen. 

 

 

 

 
Abbildung 1: 15.06.2021, Auftakt-Pressekonferenz: 

Vorstellung des Rechtsstaat & Anti-Korruptionsvolksbegehren. 
Vlnr: Werner Doralt, Martin Kreutner, Christina Jilek, Heinz Mayer, Heide Schmidt, 

Michael Ikrath, Andrea Fried, Walter Geyer, Oliver Scheiber 
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Abbildung 2: Podcast #aufstehn 

vlnr: Proponentin Christina Jilek, Geschäftsführerin #aufstehn Maria Mayerhofer 
 
 

 
Abbildung 3: Auswahl Medienauftritte, Proponent Michael Ikrath 
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Abbildung 4: Auswahl Medienauftritte, Proponent Oliver Scheiber 

 

 

Abbildung 5: Auswahl Medienauftritte, Proponent Martin Kreutner 
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Abbildung 6: Kinoabende im Rahmen der Bundesländertour 

 

 
Abbildung 7: Kinoabend Bundesländertour, Filmcasino Wien. 

vlnr: Alexandra Föderl-Schmid (SZ), Proponent Oliver Scheiber, Anneliese Rohrer (Die Presse). 
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Abbildung 8: Bundesländertour, Bahnhof Graz, Proponent Walter Geyer 

 

  

Abbildung 9, 9a: Video zum Internationalen Frauentag, Proponentinnen Heide Schmidt und Andrea Fried 
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Abbildung 10: Bundesländertour Innsbruck. vlnr: Markus Abwerzger (FPÖ), Proponent Heinz Mayer, 

Selma Yildirim (SPÖ), Johannes Margreiter (NEOS), Hermann Weratschnig (Grüne) 
 

  
Abbildung 11, 11a: Merchandise, Abziehbilder sowie Schutzmasken 
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Abbildung 12: Auswahl Medienauftritte, Proponent Franz Fiedler 

 

 

 

Abbildung 13: Unterstützungsvideo, Die Staatskünstler 
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Abbildung 14: Merchandise, T-Shirts 

 

 

 
Abbildung 15: Flyer 



   
 

 

www.antikorruptionsbegehren.at 

 
Seite 15 von 18 

 

 

Abbildung 16: Video zur Korruptionsproblematik mit Proponentin Irmgard Griss 

 

 
Abbildung 17: Sujet für den Social Media Auftritt 
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Abbildung 18: Austauschgespräch mit Justizministerin Alma Zadić. Vlnr: Christina Jilek, Werner Doralt, 

Michael Ikrath, Justizministerin Alma Zadić, Martin Kreutner, Heide Schmidt, Hubert Sickinger 
 
 

 

Abbildung 19: Allianz gegen Machtmissbrauch 
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Abbildung 20: Kabarettgala Lachen gegen Korruption, Proponent Martin Kreutner 

 

 
Abbildung 21: „Aufkehraktion“ zum Welt-Anti-Korruptionstag 
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Abbildung 22, 22a: Sujet für und Beispiel Social Media Auftritt 

 

 
Abbildung 23: Aufklärungsarbeit Klimaprotest 

 

Für den Rechtsstaat – für Demokratie – damit gegen Korruption ! 


